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Ämtkhlall zur Lailmcher Zeilung Nr. 253.
Montag den 3. Uovember 1884.

(4498-3) Coneur,.Hu«s<ilr«ibun» Nr. 2898.

einer systemisierten k. l. Regicrnngs. Officials'
stelle in der X. Rangsclassc und einer Bezirks»
sccretärsstelle in der X. Nangsclasse. eventuell
zweier Bezirkssecretärsstellen dieser Nangsclasse,
beziehungsweise zweier Ncgierungs«Kanzlisten«
stellen in der X I . Rangsclasfe. bei den politi»

schen Behörden in ssrain.
Bewerber um diese Dienststellen haben ihre

mit dem Nachweise einer entsprechenden Schul-
bildung, gründlicher Kenntnisse in allen Zwei«
gen des Kanzlei» und Manipulations-Dienstes,
einer guten, correcten Handschrift, der Kenntnis
beider Landessprachen in Wort und Schrift und
der Verwendbarkeit im Conccptsfache, die Be-
werber um die Bezirls-Secrctärsstclle überdies
auch mit dem Nachweise einer mchrmonatlichen
Probeverwendung belegten Gesuche

bis 29. N o v e m b e r 1884

beim l. l. Landespräsidium in Laibach unmittel«
bar oder, wenn sie sich bereits in einem öffent-
lichen Dienste befinden, im vorgeschriebenen
Dienstwege zu überreichen.

Diese Dienststellen werden im Falle, als
sie aus dem Stande activer Beamten oder
Quicsccntcn nicht besetzt werden könnten, an
anspruchsberechtisstc Unteroffiziere bei nachqe-
wic>encr voller Eignung mit Vorzug vor ande-
ren Mitbewerbern verliehen werden.

Laibach am 29. Oktober 1664.
K. l . Landespräsidium.

(449b—3) KnnämaHun«. Nr 10286

Vom 1. Oktober 1684 an kommt ein Staats«
ftipcnbium für Hörer der mcdicinisch-chirur'
gifchcn Studien an der l. t, Universität in Graz
im Iahresbetrage von zweihundcrtfünfzig zwei
(252) Gulden zur Wicdcrbcsetzung.

Anspruch auf dieses Stipendium haben nur
die der slovenischcn Sprache kundigen Studie»
renden, welche sich den mcdicinisch'chirurgischcn
Studien an der k. t. Universität in Graz wid»
men und sich mittelst eines, dem Gesuche bei-
zulegenden, im Falle der Minderjährigfeit von
der gesetzlichen Vertretung zu genehmigenden
Reverses zur fünfjährigen Ausübung der ärzt-
lichen Praxis in Kram. u. zw. in der Regel außer«
halb der Landeshauptstadt, von der Zeit der
erlangten Befähigung angefangen verpflichten.

Bewerber um dieses Stipendium haben
ihre Gesuche, worin nebst Alter. Armut und
überstandene Kuhpockenimpfung der bisherige
Fortgang in den medicinisch«chirurgischen Stu«
dien und die Kenntnis der slovenischen Sprache
documenticrt nachzuweisen und welchen auch
der vorschriftsmäßig unterfertigte Revers bei-
zufchließen ist. im Wege des betreffenden Te<
canates bis Ende November 1834 hicher zu
überreichen.

Laibach am 27. Oktober 1884.
K. l . Landesregierung für Krain.

(4529 1) KunämaHun». Nr. 2311

Der gewesene Professor und Wcltpriester
F r a n z M e t e l k o hat m seinem Testamente
vom 1. Mai 1858 für sechs Landschullchrer in
Kram, welche sich nach Ausspruch ihrer vor»
gesetzten Behörden durch Sittlichkeit, Berufs-
eifer, sorgfältige Pflege der slovcnischcn Sprache
in den Volksschulen und durch Veredlung der
Obstbäumc vorthcilhaft auszeichnen, Geldprä«

mien im derzeitigen einkommensteuerfrelen Ne«
trage von je zweiundvierzig (42) Gulden ö. W.
gestiftet.

Zur Verleihung dieser sechs Stiftungsplätze
pro 1884 wird hiemit der Concurs

b i s Ende N o v e m b e r d. I .

mit dem Beifügen ausgeschrieben, dass diejeni-
gen hierländigcn Landschullchrcr, welche darauf
Anspruch haben und sich darum bewerben wollen,
ihre dicsfälligcn gehörig belegten Gesuche inner«
halb der oubczcichnetcnBewerbungssrist im Wege
der vorgesetzten Bezirlsschulbehördc Hieramts
zu überreichen haben.

Laibach am 27. Oktober 1884.
K. k. Landesschulrath für Krain.

(44K5-2) HaneunllWlckreibung. Nr. 7674.
I m Eivilspitale zu Laibach ist eine Secun»

darstelle mit dem Adjutum jährlicher 400 fl.
ö. W. und zeitweilig mit der besondern Eitt«
lohnung jährlicher 150 fl. für dm Dienst in
der Irrenabthcilung mit freier Wohnung, mit
jährlichen 35 fl,, Beheizung nud 7 fl. 20 kr.
Bclcuchtungspauschalc —auf die Dauer von zwei
Jahren, welche aber nach zufriedenstellender
Dienstleistung noch zweimal je auf ein Jahr
verlängert werden kann, zu bcfchcn.

Bewerber haben ihre dicsfälligcn Gesuche
unter Nachweisung dcs Doctorates der Medicin
oder wenigstens der Absolvierung der mcdici«
nischcn Facultät und der allfälligcn bisherigen
Dienstleistung sowie der Kenntnis der sloveni«
schcn oder einer anderen slavischen Sprache

bis 24. N o v e m b e r 1884

bei der Dirccton der Landeswohlthätigkeits«
anstalten in Laibach einzubringen.

Laibach am 25. Oktober 1834.
Vom lralnischen Landesausfchusse.

(4531 1) U u s W e i s M7822.

über die am 31. Oktober 1884 zur Kuck-
zaljlung ohne Arämie verlosten Obli-
gationen des krainiläjen Orunoenl-

laftungsfondes.
Mit Coupons:

i». per 50 Gulden
Nr. 10;

5 per 100 Gulden:
Nr. 10, A58, 420. 449. 470. 481, 574, 661,

674. 698. 720, 730. 620, 866. 689, W3, 1045,
1136. 1192. 1243, 1359. 1437, 1691. 1729,
1757. 1780, 1798, 1803. 1873. 1956. 1958.
2003, 2017. 2203. 2207, 2603. 2620, 2669,
2695. 2720. 2752, 3027. 3029, 3127;

k per 500 Gulden:
Nr. 35, 167, 187. 210. 308. 340. 377, 386,

430, 472. 624. 641. 740. 758. 804, 819-
ü per 1000 Gulden:

Nr. 44, 76. 90. 126, 328. 387. 403. 441.
432. 513. 523. 528, 570, 601, 734, 786. 816,
918. 992. 1076, 1105, 1119. 1153. 1156, 1299.
1319.1538.1540.1552. 1601. 1669,1696,1792.
1797. 1804. 1941. 1966. 2063. 2068. 2116.
2240. 2277. 2286. 2293. 2350, 2360, 2371,
2426, 2463. 2512. 2539. 2563. 2576. 2615.
2721, 2729, 2745, 2307. 2838. 2841. 2847,
2876. 2934. 2942, 2V61;

k per 5000 Gulden:
Nr. 556, 606, 611, 627 und 84 mit dem

Theilbetrage per 2230 fl.

lit. ä. Nr. 1049 im Betrage per 10090 fl.
„ « „ 1277 „ „ „ 3 300.,

1467 ., „ „ 2 200,.
.. ., » 1514 „ „ „ 500.,
,, ., „ 1k>53 „ „ „ 350 „
„ „ .. 1621 „ „ .. 5 000.,
„ „ „ 1633 5 000.,
„ „ „ 1644 „ „ „ 5 000 „

1723 „ „ „ 50 „
1791 ., .. „ 100 „

.. „ ., 1807 „ „ „ 1000, .
, 1811 „ „ „ 2? 730 „

Vorbezeichncte Obligationen werden mit
den verlosten Eapitalsbeträgcn in dem hicfür
in österr. Währung entfallenden Betrage nach
Verlauf von fcchs Monaten, vom Verlosungs-
taac an gerechnet, bei der lrainischcn Landes»
casse in Laibach unter Beobachtung der gcsetz»
lichen Vorschrift bar ausbezahlt, welche auch
für deu unvcrlosten Theilbctraa. per 2770 fl.
der Obligation mit Coupons Nr. 84 per 5000 fl.
die neuen Obligationen ausstellen wird.

Innerhalb der letzten drei Monate vor
dem Einlösungsterminc werden die verlosten
Schuldverschreibungen als auch sämmtliche Cou-
pons bei der Landescassc gegen 4"/« Einlass,
nach Tagen berechnet, zu Gunsten des lrainischen
Grundcntlastuugsfondcs cscompticrt.

Ucbrigens wird noch zur allgemeinen Kennt«
nis gebracht, dass folgende, bereits gezogene und
rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht
zur bare» Auszahlung präsentiert worden sind :

mit Coupons Nr. 77, 213. 260 per 50 st.;
mit Coupons Nr. 29, 59. 137. 245. 438. 609.

327. 849. 935, 1240, 1274, 1405. 1421. l?04.
170«. 1617, 1929. 1948. 1997. 2147, 2271.
2445. 2629. 3030. 3202. 3203. 3204 per 100 sl.;
mit Coupous Nr. 177. 345, 655, 678, 729

per 500 f l . ;
mit Coupous Nr. 296, 428. 652. 777. 2034,

2074. 2076. 2265. 2279. 2664. 2684. 2871 per
1000 fl.

mit Coupons Nr. 351, 573 per 5000 f l , ;
l i t ä. Nr. 1496per 1000 sl.:
l it. ä. Nr. 1575 per 50 fl. -
mit Coupons Nr. 2690 per 1000 fl, »lit dem

Thcilbetragc pcr 760 sl, und mit !oem Nestbc»
trage pcr 240 fl.

Da von dem für die Rückzahlung be»
stimmten Tage dieser Obligationen an das Recht
auf deren Vcrziusung entfällt, fo wird dic Ein»
Hebung der diesfälligen Capitalsbeträgc mit der
Warnung in Erinnerung gebracht, dass in dem
Falle, wenn die über die Verfallszeit hinaus
lautenden Coupnis durch die priu. österreichische
Natioualbaut eingelöst werden sollten, die be-
hobenen Interessen von dem Capitale in Abzug
gebracht werden müssten.

Laibach nm 31. Oktober 1684.
Vom lrainischcn Landesausschusse.

(4522-4) Gäielal-VurlaäunL. Nr. 8830.
Nachstehende abwesende Gcwerbsparteien

werden hicmit aufflcsurdcrt. ihre Erwerbsstcuer«
rückstände sammt Umlagen

b i s 30. N o v e m b e r I. I .
bei dem k. l. Steucramte in Adelsbcrg zu be«
richtigen, widriqens ihre Gewerbe von Amts«
wegen gelöscht weiden, als:

Kulec M a t h i a « . Zimmermaler in Adels«
berg. 2<1 Art. 395 pro 1834 per 7 fl. 36 kr.;

T o l a z z i F r i e d r i c h , Maurer in Adclsbeig,
»<1 Art. 474 pro 1684 per 8 fl. 15'/« l r . ;

K r a j n c J a k o b . Greisler in Rodoclendorf,
»ä Art. 54 pro 1884 per 5 fl 57 l r . ;

S m erbn J a k o b , Schneider in Nodoclendorf
»ä Art, 6? pro 1834 vcr 5 fl. 57 kr.
K. k.Bezirlshauptmannschaft Adelsberg, am

29. Oktober 1684.

(4500-2) ckunämackun«. Nr. 3981.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht, dass die mit Grundlage der zum Zwccie

Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Catastralgcmeindeu Studcnim

und Sclzach ^ ^
gepflogenen Erhebungen verfassten BeMogM
nebst den berichtigten Verzeichnisse» dcrLIegeN'
schaftcn, den Mappencopicu und den Erhebung»'
Protokollen bis zum

12. November 1 8 8 4
hiergciichts zur allgemeinen Einsicht " " M ' ' ^
an welchem Tage auch, im Falle gegen die My
tigkcit der Bcsihbogcu Einwendungen crhovcn
werden sollten, weitere Erhebungen werden vor<
genommen werben.

Die Ucbcrtragung amortisierbarcr F o l ^
rungrn kann nntcrblciben, wenn der VcrPiI'H'
tcte vor der Verfassung der neuen Einlage"
darum ansucht.

tt. l. Bezirksgericht Lack. am 28sten
Oktober 1884. ^

(4456d-2) KunämllHuny. Nr- 6298.
Das l. l. Neichs.Kriegsministcnum b^

absichtigt den Bedarf an verschiedenen i^.. ^,
lleiduna, und Ausrüstung des Soldaten M " A „
den Gegenständen und sonstigen ErforderiM
für das J a h r 1 8 8 5 im Wege der °Ugc""
nen Concurrenz sicherzustellen und crlässt Y
mit zur Eiubriügung schriftlicher Offerte °>'
öffentliche Aufforderung. ^

Bei der Offertverhaudlung wrrdc» >'"
solide, leistungsfähige Personru. welche °
offerierten Artikel entweder ganz oder d»^
Beigabe vo» Iugchör. in cigeorr Fabil' o°
Werlstätte auserliszen ^- berücksichtiget.

Sämmtliche Artikel müssen genau »ach °,..
bei den Moutnrs . Depots zur Einsicht bc"'
stehenden gesiegelten Mustern eingeliefert wer°^

Die Offerte nnissen s,e>,au nach dcM ""
geschriebenen Formulare verfasst sei», das 2« ^
turS-Depot, zu welchem gslirsert werden >"^
das Quantum, fenicr dc„ Preis jedes Arm''
in ü, W. in Ziffern und Buchstaben «mall «'
deutlich enthalten, ,,,

Das für die Zuhaltung des Offertes "
forderliche 5proc. V a d i n m ist bei einer ^ .
litärcasfe. u. zw. für Steicrmcnl, Kärntc» "'..
ssraiu. bei der k. l, Finaliz^Laudröcasse "
Militäl-IahIsteNc in Graz zu erlec,«-», und "
Dcpositrnschriu mit dcul ve> siegelten t M " '
jedoch im abgesoudelten versiegelten Oou^l'
einzusenden. ...

Die Offerte und die abgesondert b c i M "
aenden Ellagsbocumentc über daS Va»"
haben unmittelbar <««4,
l ä n g s t e n s b i s 1. Dezember 1v"

z w ö l f Uhr m i t t a g s , . , ^.
bei dem l. k. Neichs«Kricgsmiulstcrium "N u<'"
chungs'Protokoll einzutreffen. . ^ l

Später einlangende, unvollständige ^
undeutliche Offerte, oder solche, welch« °'^.
lein Vablum gesichelt sind, oder nicht dc» ^ ,
gestellten Bedingungen entsprechen, bleiben
berücksichtigt. . «^B

Die Detailbedingunqen sind m " ^ „
eines Vertrags.Elitwurscs abgefasst u»d " b<i
vollinhaltlich bei jeder Corps-Intendanz. »,
jedem Monturs.Depot und F i l i a l ' ^ " ' ^
Depot, dann bei den Handels» und ?"'"lehc»
kammeru der ästerr. ungar. Monarchie ein«
werden . ^ t s ^

I m übrigen wird aus die u» ,s-
blatte Nr. 251 am 30, Oktober enthalte'"'
führlichc Verlautbarung hiugewicscn-

K. l . 3.

Ä n z e i q e b l a t l.
(4421—1) Št. 5294.

Preložitev
tretje eksek. dražbe.

Na prošnjo Neže Pernišek i/ Pod-
boršta se tretja eksckutivna dražba
Anton Zupetovega, na 1375 gld. ce-
ujenega zemljišča vložna št. 155davčne
obtine St. Ilupert v Dolu pri Hrastnem,
ki je bila z odlokom 6. junija 1884
žt. 3069, na 15. oktobra 1884 dolo-
čena, preloži na dan

15. apr i la 1885
od 10. do 12. ure dopoludne tukaj s
prejžnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu, dne 12. oktobra 1884.

(4430-1) S t- 5 2 0°-

Preložitev eksekutivne
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Ribiiici
naznanja z ozirora na objavo v urad*

nem listu „Laib. Zeitg." stran 1635,
št. 3480, v izvršbeni zadevi proti An-
dreju Drobniču iz Sodražice, da se
prestavijo dražbe zemljišča vložna
štev. 89 katastralne občine Sodražica
s prejžnjimi pogoji na dan

5. decembra 1884,
9. j a n u v a r i j a in

10. svečana 1885,
vselej od 11. do 12. ure dopoludne, v
tusodnej uradnej pisarni.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici,
26. septembra 1884.

(4429-1) gt. 4491.

Oklic izvršilne zemlji-
Žčine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Krškem
daje na znanje:

NaprošnjoMatijePregelja(po dr. Iv.
Pitamicu) dovoljuje se izvivsilna dražba
Anton Peteilinovega, sodnouaölOgld.,

300 gld., 450 gld. in 70 gld. cenjenega
zemljišča pod katastralno občino Vi-
pava vložne ät. 143, 144, 145 ter 146.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

9. decembra 1884,
drugi na dan

9. j a n u v a r i j a
in tretji na dan

10. februvar ja 1885,

vsakikrat ob 11. uri dopoludn^, pri tern
sodišči s pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem in drugera roku
le za ali čez conitveno vrednost, pri
tretjem roku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vßled katerih je
posebno vsak ponudnik tlolžan, pred
ponudbo lOproc. varSčine v roke dra/.-
benega komisarja položiti, ceaitveni

• k 1 6 ^zapisnik in zemljeknjižni izp | Se*
v registraturi na ogled. k e i n

C. kr. okrajno sodište v Kiß
dnč 12. septerabra 1884. ^^^

~(^7) = » • c < J f i C '
Oklie izvršilne

zeraliiščine dražbe.
/sift

Na prošnjo Eme . T o f a p t ^
dr. Mencingerji) dovoljuje se izv' ,d,
dražba Urge Kačičinc, sodno na i* * 0

cenjene polovice zemljišca poa j n

St. 33 katastralne obsiine W™
določi na dan

22. Bovembra, .
20. d e c e m b r a 1884 m
21. j a n u v a r i j a l ö ^ o I u d o ö ,

vBakikrat od 9. do 12. ure dopoi«
pri tern sodiscl vYm^

C. kr. okrajno sodiäcc v »»•
dnč 18. septemb/a 1884.
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(4401—2) Št. 8729.

Razglas.
Zapuščini gosp. Edvarda vKuralta

2 Semiča se je gosp. Ivan ŠuStcršisi
7' Sojriiča oskrbnikom postavil in se
[•ez tožbo dc pracs. Uj. maja 1W84,
«t. 4580, na 3. oktobra t. 1. odredjena
oorarnava v dan

5. d e c e m b r a 1 8 8 4 ,
°b 8. uri dopoludnč, pri tej sodniji
«uločuje.

^- kr. okrajna sodnija v Metliki,
^ 18. septcmbra 1884".

(4769—2) Nr. 7253.

Dritte erec. Feilbietung.
. Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird
lm Nachhange zum diesgelichtlicheu Edicte
"°l" 21. Jul i 1884, Z. 3516. kund«
gemacht:

Es werde bei Erfolglosigkeit des
kl>ten und zweiten Feilbietungstermines

5. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,

^mittags von 10 bis 12 Uhr. in der
"^gerichtlichen Amtskanzlei zur dritten
Hecutiven Feilbietung der der Gertraud
Aurja m Stein gehörigen Realität Urbar-
Al- 138 ^6 Stadtdominium Stein und
^ t f . . N l . 32 ad Pfarrkirchengilt Stein
""t dem Anhange des früheren Edictes
geschritten.

^ K. k. Bezirksgericht Stein, am 10ten
"«ober 1884.

(4432-2) Nr. 6286.

Reassumierung
dritter e^ec. Feilbietung.

.. Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird
« i t bekannt gemacht:

^ s sei über Ansuchen der trainischen
Uarcasse in Laibach (durch Dr. Suvan«
M'tsch) die mit dem Bescheide vom 2ten
Dezember 1882, g . 10142, auf den 9ten
mbruar 1883 angeordnete und mit dem
Gescheide vom 5. Februar 1883, Zahl
^ 9 . schirrte dritte executive Feilbictuna
0er dem Georg Krasouec von Neudorf
gehörigen, lm Grundbuche der Herrschaft
Schneeberg 8ich Ulb.-Nr. 215 vorlom«
menden, gerichtlich auf 1986 f l . bewer-
leten Realität im Reassumierungswege
^williget und zu deren Vornahme die
^agsatzung auf den

26. N o v e m b e r 1 8 6 4
^ m i t t a g s 9 Uhr, hiergerichts mit dem
'Ulyeren Anhange angeordnet worden.
5>l, ^' k- Bezirksgericht Üaas, am 30sten
"Ugust 1884.

(4212-2) Nr. 6630.

Executive
"ealitäten-Versteigerung.

w i ^ l n k. k. Bezirksgerichte Lolsch
""!> bekannt gemacht:
ch / s sei über Ansuchen des Johann Si«
^ u von Obe,planina die executive Ver«
!>Ä"ung der dem Mathias Zitlo von
190 n ^ 2 gehörigen. gerichtlich auf
Catal! ^>lhätzten, im Grundbuche der
lga^ialgemeinde Oberplanina 8ub Ein-
bewill- ' ^ ^ vorkommenden Realität
Ta.l <U" und hiezu drei Feilbietungs«

ll'^ungen, und zwar die erste auf den
die,^ . 20. N o v e m b e r ,

° ^eite auf den
"Nd d i , ^ ' . M e m b e r 1 8 8 4

"e dntte auf den
jedezni«^^ J ä n n e r 1 8 8 5 ,
8 e H « "^mittags um 10 Uhr, hier-
^ o r 3 '"" ^ m Anhange angeordnet
der ° s/ dass die Pfandrealität bei
"N, n? und zweiten Fcilbictung nur
der ^ "ber dem Schätzungswert, bei
hintan' aber auch unter demselben

Uegeben werden wird.
î sbeln. >> ncitationsbedingnisse, wornach
ten, N " e jeder Licitant vor gemach-
handen ^ " n wproc. Vadium zu
"Len bn. c ^icitationscommission zu er-
Utch z" ' !°wie das Schätzungsprotololl
derbies.^undbuchsextract können in
werden ^^lchen Registratur eingesehen

A »
^eftte'lnve, ?^sgericht U°its«. am 2ten

(4361-3) Nr. 942.

Executive Versteigerung von
Besitz- und Genussrechten.

Vom k. l. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Blatni l die exec. Versteigerung der dem
Ignaz Kunstel von Fnzine auf die Rea-
lität Einlage Nr. 92 der Steuergemeiude
Zagrac gehörigen, gerichtlich auf 317 f l .
geschätzten Besitz« und Genussrechte be»
williget und hiezu drei Fcilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die el ste auf den

1 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

12. D e z e m b e r 1 8 8 4
und die dritle auf den

1 3. J ä n n e r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags 10 Uhr. Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Besitz- und Genussrechte bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schützungswert, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder üicitant vor gemachtem
Anbote ein lOvrocentiges Vadium zu
Hauben der Licitationscommission zu er»
legen hat, sowie das Schätzungsprototoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
9. Apri l 1884.

( 4 3 6 2 ^ 3 ) Nr? 3017.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Seisenberg

wird belanut gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Anton

Poznik von Kleinlipowiz die executive
Vcrstcigerung der der Anna Struna von
Unterlreuz gehörigen, gerichtlich auf
250 f l . geschätzten Nealitätenhälfte Ein-
läge Nr. 13 der Steuergememde Ober«
ticuz bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzungen, und zwar tne erste
auf den

1 1. N o v e m b e r ,
die zweite aus den

1 2. D e z e m b e r 1 8 8 4
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er»
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
30. September 1864.

(4387—3) Nr. 17225.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Laibach wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der lrainischen

Sparcasse in Lalbach die executive Ver-
steigerung der dem Franz Prlnö von Log
gehörigen, gerichtlich aus6533 st. geschätzten
Realität Reclf.-Nr. 81 aü Stadtmagistrat
Palbach. E l n l - N r . 1 n.6 Elcuergemelndc
Voa. nun Einlage Nr. 195 aä Ealastral-
afmelndc Vog. bewilligt und hiezu drei Feil-
bicwug^Tagsühungen, und zwar die erste
auf den

8. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

6. D e z e m b e r 1 8 8 4
und die dritle auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Oerlchtslanzlci mit dem UnHange angeord-
net worden, dass die Pfandrealllät bei
der ersten und zweiten Feilbletuna nur
um oder über dem Schatzwert, bel der

dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbeoingnisse, wornach ins»
besondere jeder tticitant ein lOproc. Va-
oium zu Handen der Llcllatlonscommission
zu erlegen hat, sowie das Schatzunaspro«
tokoll und der Grundbuchsextract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

laibach am 1. September 1884.

(4382—3) Nr. 19 535.

Erinnerung
an den ullb.lü»nt wo befindlichen Var«
thelmä S t r u m b e l j und seine unbe.

kannten Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. städt.'deleg. Bezirks,

gerichte in Laibach wird dem unbekannt
wo befindlichen Barthelmii Strumbelj und
seinen unbekannten Rechtsnachfolgern hie»
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Alois Hoöevar. Grundbesitzer ln
Schelimle, die Klage äs prg.68. 29. Sep-
tember 1884, Z. 19535. M o . Erfttzuna
der Realität Urb.-Nr. 458. Reclf.'Nr. 197,
t o i l i . I I , koi. 1b kä Auersperg, eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

4. November 1 8 8 4

hleraerichtS angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Munda, Advocat in Laibach,
als Curator ».ä »et,um bestellt.

Varlhelmä Strumbelj wird hievon zu
dem Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wiorigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden wird, und der
Geklagte, welchem es übrigens fnisteht.
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

Laibach am 30. September 1864.

( 4 3 9 5 - 3 ) Nr. 7103.

Erinnerung
an Johann A i n l o v c von Vuöl», resp.

dessen Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ourl .

felo wird dem Johann Ainlovc von
Vuöla, respective dessen Rechtsnachfolgern,
hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bel diesem
Gerichte Johann Vlatni l von Zaborst
die Klage peto. Eisihung der Realität
Rctf.-Nr. 344 kä Sleuergemelnde Vucla
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 7. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,

vormittags 8 Uhr, hiergerlchts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erb landen abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Josef Selal von Bliöla als Curator kä
aetum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur nchlen Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und>
diesem Gerichte namhaft machen, über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lünnen.
widriges diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator-nach den Nestlmmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird uud dle Geklagten, welchen eö übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu «eben,
sich die aus einer Verabsäum'",!, ent-
stehenden Folgen selbst brizumrfs"' havc,.

""K.7'Vczlrl-acr,cht Vurkfeld, °m 25ften
Vipltmb« >»>^'

(4213—3) Nr, 7323,

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschek von Laibach wi ld die mit dem
biesgerichtlichen Bescheide vom 31. M a i
1882. Z. 5383. auf den 9. August.
7. September und 11. Oktober 1882 an-
geordnet gewesene, sohin aber sistierte
executive Feilbietung der dem Mathias
Ozbolt von Kirchdorf HauL'Nr. 23 ge-
hörigen, gerichtlich auf K885 f l . bewer-
teten Realität 8ud Rectf.^Nr. 17. Urb.-
Nr. 6 kä Herrschaft Loitsch. reassumando
auf den

20. N o v e m b e r .
20. Dezember 1 8 8 4 und
22. J ä n n e r 1 8 8 5 .

jedesmal vormittags 10 Uhr. hiergerichtl
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 2ten
September 1864.

"(4363-3) Nr. 3028.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Vezirlsgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Johanna Fab,
jan von Lopala die exec. Versteigerung,
der dem Ignaz und der Theresia Kunftel
von Fnjine gehörigen, gerichtlich auf 314 f l .
geschätzten Realität Einlage Nr. 32 be-
williget und hlezu drei Feilbietungs.Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . N o v e m b e r ,
dle zweite auf den

12, Dezember 1 8 8 4
und die dritle auf den

13. I ü n n e r 1 8 3 5 .
jedesmal vormittags 10 Uhr. hiergerichts
mit dem UnHange angeordnet worden, dass
die Pfanorealltät bel der ersten und zwelttn
Fellbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Ncitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder iilcltant vor gemachtem
Anbote ei» 10proc. Vadlum zu Handen der
kicltationscommisfton zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsextract können ln der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenbera, am
26. September 1884.

(4413—3) Nr. 5165.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassen-
fuß wird bekannt gemacht:

2s sei über Ansuchen des Herrn
Josef Erralb von Nassenfuß Hurch

! Herrn Dr. Rosina in Rudolfswert) die
executive Versteigerung der in den Ver-
lass der Johanna Pavnovik von Nassen-
fuß gehörigen, gerichtlich auf 4900 st.
geschätzten Realitäten, als: Einlage Nr. 61
Steuergemeinde Nassenfuh Haus-Nr. 65
in Nassenfuß mit Aeckern und Waldun-
gen, Einlage Nr. 250 Steuergemeinde
Nassenfuh und Einlage Nr. 279 Steuer-
gemelnde Pijavce. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

19. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 4 . D e z e m b e r 1 8 8 4
!und die dritte auf den

28. J ä n n e r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schähunaswelt,
bei der dritten aber auch unter demseiven

'"°bltz"U >A" "pro" Vadium zu
^ " .«. de L,Äatiol.scommission zu er.

d°s Schätzungsprotololl
und der VrundbuchSextract können m der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuh, am
>b. Oltober 1984.
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Statt der zu Allerheiligen üblichen Brot-
sponden haben die Herren Bäckermeister:
Alois Jenko, Johann Schrey, Franz Zazak,
Franz Lovže, Johann Föderl, Johann Žagar,
M. Potofinik und Frl. Jososa Jandar oinen
Geldbetrag von 29 f.. für dio bedürftigsten
Armen dem Vinconz-Veroino gespendet, wofür
denselben seitens der Vereinsvorstehung im
Namen der botheilten Armon der wärmste
Dank hiemit zura Ausdruck gebracht wird.

(4528) Dr. A. JarC, Vereinsvorstand.

lauter Verdienst.
Personon aller Stände, gut aoeroditiert,

können ohne besonderen Zeitaufwand,
ohne Capital und Rlslco 1500 bis
20(10 Ü. auf reolle Art jUhrllch Ter-
dlenen. Franco - Offorte unter Angabo
dor gegenwärtigen Beschäftigung sub
„Nr. 11391" befördert dio (4353)

Annoncen-Expedition H. Schalek, Wien.

Eino leistungsfähige Tinten- und Olanz-
wichsefabrik sucht oinon (4533)

Vertreter
für Laibach. Offerte sub „ P . 759" an Ru-
dolf Mosse, Wien, I., Seilorstiittc 2.

EinCommis
der Specoreibvuncho, wolchor deutsch und
•lovemsch spricht, wird untur giinstigon Ver-
hältnissen aecoptiert. (4526)

Offerte sub: Commls Nr. 100 gegen
'Schoin posto rostanto Laibach.

Auf! AÜifl
Zum goldnen Sohiff am Rain,
Dort gibts gar guten altenWisellur

Wein,
Um vierzig K r e u z e r liier den
(4496) 3—2 besten Most,
Auch frisches Bier und gute Kost.

TTTTTTTTTTITTTTTTTTTTTTTT1

Gefertigtor beehrt sich ergebenst anzuzoigon, dass er das j

• Gasthaus zur Krone j
M Burgstallgasse Nr. 7 J
I übernommen hat. •]

Grazer Sandwlrt-Bier, naoh Pilsner Art gebraut, sowio vor- J
' zügllohe Naturweine wordtn daselbst ausgeschenkt. Für feine, «ehr gute n
• Ktlohe und prompte Bedienung: wird bestens gesorgt. Auch bofindot sich J

dort eine (4525) 3-1 j
1 g-elieiacte Kegelbahn, j

Zu zahlreichem Besucho ladet höflichst oin hochachtungsvoll j
1 Franz Anzlln. 1
• H

• • • • • • • • • • • • •_• • _•__•_•__•__*__»_ • • • • •

ö MT Als Anlagepapier ersten Ranges "^H ö
U empfehle ich Ci

g 5°/o Pfandbriefe ' 9
0 der Fester uagar. Commercial-Bank. Q
X Actiencapital fl. 5 000 000 V
V Reservefonds „ tf90 000 circa vJ
O Sichorstollungsfonds „ 600 000 „ f\
X Wert dor Hypothekon . . . . • • „ W 000 000 ,, X
X Oesammt-Qarantle r 48 990 000 „ V
O Pfandbrief-Umlauf „ 12 000 000 „ f l

B Die Sicherheit dieser Pfandbriefe ist sonach über jeden Zweifel erhaben, fl
Q Diese Pfandbriefe sind laut Erlasse des k. k. Kelelis-Krleip-Mlni- Q
X steriums vom 19. September 1883 und des k. ang. Houvčd-Mlnlst^rluniB J l
^ vom 12. Oktober 1883 als Helratscautionen fttr die gemelusame Armee, VJ
ft die Marine und die Honröd-Armee, ferner als Cautionen bei Urarischen #J
X Lleferungsgeschaften zugelassen. X
I r Die Verzinsung der Pfandbriefe wird auch nach bereits erfolgter W
A Verlosung zum jeweiligen Elnlags-ZlnBfuss der Bank fortgesetzt. Cl
ft ErlasBO dieses zur Anlago von Ersparnisson TorEfiglich geeignete Papior Q
X srenAU sum amtliohen Tagesoourie ohne Berechnung irgond welchor j f
D Spesen. (4530) 1 Q

B J. € . TIiiy< i- Ö
fl Wechselstube in Laibach. Q

des

Oesterr.-ungar. Lloyd m Trieft.
F a h r t e n a b V r i s s t :

vp lnd ien und «h ina (via Suezcanal) nach Honnlong über Brindisi. Port'Said. Aden, Vom»
bay. Colombo, Penang und Singapore am I. eines jeden Monats um 4 Uhr
nachmittags;

n°ck! Calcutta über Port-Said, Suez. Djeddah. Aden. Bombay und Colombo am
15, Jänner. 15. Februar. 15. März. 15, Oltober. 15, November und 15ten
Dezember um 4 Uhr nachmittags.

«gyp ten . Freitag mittags nach Alezandrien über Corfu (Verbindung mit Port-Said. Syrien).
Levante, Dienstag . ^ r "achmMags nach Griechenland bis Smyrna, einmal über Fiume.

Vrmdisi. Pyraus. das anderemal über Ancuna u s w " .
Mittwoch (jeden zweiten vom 15 Oltober) 6 Uhr „achmittaqs nach Fiume Corfu

Patras, E a W ° l ^ Talomchi. Thessa.i?.. bi« Conftantinopel!
Samstag 2 Uhr nachmtttags nach Constantinopel mit Verührunn von Corfu

und P y r ä u s ; f e r n ^ v i a Pyraus nach Syra. Insel Candie... E.nyrnai ^
Constantinopel nach den Hafen des Schwarzen Mccrcs und der Donau; rden
zweiten Samstag nach Syrien über Smyrna und nach Thessalien über Pyrim«,

» a l m a t i e n jeden Dienstag, Donnerstag und Samstag.

Nähere Auskunft ertheilt die commercie5c Direction in Trieft und die Generalagentur des
„0esterr,-unaar, Lloyd" In Wien. Schwarzenbcrgplatz Nr. b. (i) i^H

nur aus gutem MaterialÜ, ecliiRirbig, a fl. 1 per Meter aufwärts. Miistoi' ver-
sendet die Tuchsabr iks -Nie der l ä g e „zum w e i s s e n Lamm* <>i
Brunn. (;-J48U) 22

I 4% Prämien-Obligationen I
a fl. loo ]!

11 nariscta iiieta-M i
% in. B u d a p e s t . («si> 10—i \$

| Nächste Ziehungen m 15. Jänner, 15. Mai, 15. September 1885. 1
| Mit Haupttreffern von fl. 50 000, fl. 50 000,1.100 000. 1

i Jodo Prümienobl iga t ion , auch wonn diosolbo schon zurückgezah l t ist . odor < | j
I* wenn auf diesolbo berei ts ein Trcffor entfiol, spiolt boi aäinrntliclien fnrnorcu M

Jl Gowinstz iehungon m i t , so dass auf dioselbe boi spä teren Prämionvor losung«" <r&
' s nochmals oder mehroremalo Treffer entfallen können. 3

j> Diese Prämionobligationon sind in Laibach fu beziehon durch dio * U

l Wechselstube der i |

{ Krainischen Escompte-G-esellschaft. |

Mn Müller
der selbständig arbeiten kann, wird in der D a m p s m i t h s
in G'ot tschce aufgenomilien. Näheres dortselbst. <<<-.!) "^

I *$* R. DITMARI
H Wfs k> k. landesbsgte 9

• Lampen - Fabrik m IVIen. •
I PETROLEUM- I

I LUIIIIK'H . I^IINtCr 1
I Gigant-Sonnenbrenner. I
• LAGER I
H in «Il«n ranommirtan Lmmpan-Oeachätton O**tmrr»lohm, j H
H Kl^ene IViedcrlHtc^n in: ^M
I WUD, Badipest, Prag, Lemberg, Triest, Berlin, Mflnchen, MaJIaad. H

I Zur JBeaehtnng. /9~^^k I
• Jede ans meiner Fabrik atam- P°(žjK)a3 I
H inende Lampe int mit dem beisol- vO£Öi|gy I
• gendeu Fabrikszeichen veraehen. >žčflfiJy H
HL. r>britii>ich—• J P

;i Die Buchhandlung j
i| lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
j JL<ail>aeli j
L Congressplatz Nr. 2 7 |

empfiehlt ihr (3?46) l $

I vollständiges Lager
s ä m m t l i c h e r in den hiesigen und auswärtigen ^ e n r a n s l a S !

insbesondere dem k. k. Obergymnasiuin, der k. k. Oberrealscn ^ ,
und den k. k. Lehrer- und Lehrerinnen-Hildung.sansl.all.en j**11^ \
den J'rivalschulen wie den Volks- und Bürgerschulen eingesu" - ,'

Schulbücher I
, in neuesten Auflagen, geheftel. und in (lauerhafl.cn Schulban e ' j

zu den bi l l igs ten Preisen.

•V* Die Verzeichnisse der eingefährtenLehrbucfl» j,
werden gratis abgegeben. "TpK [j

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n ttleinmayr H F e d . V a m b e r g .


